
Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Am Montag, 03.04.2017, fi ndet im Sitzungssaal des Rathauses 
Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche Gemeinderats­
sitzung statt. Zur öffentlichen Sitzung ab 19:00 Uhr wird freund­
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse 
2. Ehrung für langjährige Gemeinderatstätigkeit
3. Bebauungsplan „Hofäckerweg“ in Röhrwangen 
 ­ Beratung der Entwurfsplanung  
4. Vorstellung Tiefbau Röhrwangen (IB Schmid)
 ­ Problemerörterung
5. Kitaangelegenheiten
 a)  Kita Oberhöfen ­ Einbau einer Krippengruppe in bestehen­

des Gebäude
 b)  Kita Warthausen ­ Erweiterung der bereits bestehenden 

dritten Gruppe zu einer vollen dritten Gruppe inklusive 
notwendiger Raumergänzungen

 c)   Krippe Warthausen ­ Erweiterung um zwei Krippengruppen
 d)  Kath. Kindergarten Warthausen ­ Einbeziehung des 

Schwesternhauses in den Kindergarten durch Einbau von 
zwei Gruppen

 e)  Kita Birkenhard ­ Planungen zum Neubau einer Kinderta­
gesstätte in Birkenhard, Grundstücksverhandlungen 

6. 4. Änderung des Flächennutzungsplanes 2020
 ­  Behandlung der in der Öffentlichkeits­ und Behördenbetei­

ligung eingegangenen Stellungnahmen sowie Billigung des 
Planentwurfes

7. 5. Änderung des Flächennutzungsplanes 2020
 ­ Aufstellungsbeschluss (IGI Rißtal)
8. Flächennutzungsplan 2035 (Fortschreibung)
 ­  Aufstellungsbeschluss sowie Beauftragung Landschaftsplan 

und Klimagutachten
9.  Freibad Warthausen
 ­ Änderung der Entgeltordnung/Eintrittspreiserhöhung
10. Spenden an die Gemeinde
 ­ Beschluss über die Annahme
11. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim­
mer 11 eingesehen werden. 

Sitzung des Technik- und Umweltausschusses 
Am Donnerstag, 06.04.2017, fi ndet um 17:00 Uhr im Sitzungs­
saal des Rathauses Warthausen eine öffentliche Sitzung des 
Technik­ und Umweltausschusses statt, zu der freundlich ein­
geladen wird.

Tagesordnung:
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
 a) Höfen, Rißhöfer Weg 14, Flst. 893
 b) Röhrwangen, Kühläcker, Flst. 1264
 c) Warthausen, Ehinger Str. 25, Flst. 72
 d) Warthausen, Schwabenwiesen 7, Flst. 142/3
 e) Oberhöfen, Fuchsweg 11, Flst. 842/12
 f) Warthausen, Weiherweg 8, Flst. 47/4
2.  Verschiedenes
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 GEÄNDERTER REDAKTIONSSCHLUSS !
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der Redaktionsschluss 
für die Woche 15 bereits am Dienstag, 11. April 2017, 
11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Einladung zum Bürgergespräch 
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
in diesem Jahr führe ich wieder die Bürgergespräche in den 
Teilorten unserer Gemeinde weiter. Ich möchte Ihnen dabei 
aktuelle Themen in der Gemeinde erläutern. 
Fragen, welche von Ihnen kommen, möchte ich gerne be­
antworten.
Folgende Gesprächstermine sind vorgesehen:
Dienstag, 04.04.2017, Warthausen, Rathaus
Mittwoch, 05.04.2017, Röhrwangen, Altes Rathaus
Montag, 10.04.2017, Birkenhard, Altes Rathaus
Dienstag, 11.04.2017, Herrlishöfen, Altes Rathaus
Mittwoch, 12.04.2017, Oberhöfen, Gemeindehaus
Der Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr.
Ich lade Sie, liebe interessierte Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde sehr herzlich zu den Gesprächen ein. 
Auf Ihren Besuch und Beteiligung freue ich mich.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Wolfgang Jautz
Bürgermeister
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Einsatz der Kehrmaschine
am 03. + 04. April 2017
Wie in den Vorjahren werden wir auch dieses Jahr wieder eine 
Kehrmaschine im gesamten Gemeindegebiet einsetzen, um die 
Straßen zu reinigen. Die Straßenanlieger werden gebeten, vor 
diesem Termin die angrenzenden Gehwege zu kehren. 
Die Kehrmaschine ist in unserer Gemeinde voraussichtlich am 
03. + 04. April 2017 jeweils ab 06.00 Uhr im Einsatz.
Um die Reinigungsarbeiten zu erleichtern, werden die Anlieger 
gebeten, an diesen Tagen keine Fahrzeuge am Fahrbahnrand 
zu parken. 

Bürgerbüro am Dienstag, 04.04.2017 geschlossen
Das Bürgerbüro ist am Dienstag, 04.04.2017 wegen einer Fort­
bildung geschlossen.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Abfuhrtermine Gelber Sack - April 2017
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am Mittwoch, 
12.04.2017, abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ 
Blauen Tonnen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die 
Befüllung der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe 
Säcke erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der Ab­
fallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de.

Müllabfuhrtermine - April 2017
Donnerstag, 13.04.2017
Donnerstag, 27.04.2017

Abfuhrtermine Papiertonne - April 2017
Die Papiertonne des Landkreises wird am Dienstag, 11.04.2017
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee­
rung bereitgestellt sein.
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier, 
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier
Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs­
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll
Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo­
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
April 2017
02.04.	Gartenfreunde Warthausen	� Jahreshauptversamm­

lung
04.04.	Seniorengemeinschaft	� Kaffeenachmittag im 

Heggelinhaus
09.04.	Kath. Kirchengemeinde	� Missions-Bazar im Heg­

gelinhaus
16.04.	Schützenverein Birkenhard	� Osterhase kommt ins 

Schützenhaus
23.04.	Musikverein Warthausen	� Konzert Posaunenquar­

tett aus Asti in der Pfarr­
kirche St. Johannes

		  17 - 18 Uhr
26.04.	Evang. Kirchengemeinde	� Seniorenkreis 
		  um 14:30 Uhr

Das Fundamt informiert

Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs­
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
- Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln
- Schlüssel
- Schlüsselbund mit Band
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein­
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege­
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.

Wir gratulieren

Unsere Jubilare in der nächsten Woche
31.03.		  Herr Dr. Hermann Lintner
		  Am Weiher 14
		  Birkenhard
		  75. Geburtstag	

01.04.		  Herr Georg Merker
		  Im Schönblick 16
		  Oberhöfen
		  76. Geburtstag

03.04.		  Frau Helene Gütlein
		  Ehinger Straße 28
		  Warthausen
		  93. Geburtstag	

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen!

Entsorgung

Aus der Flüchtlingsarbeit
„Vielfalt in Warthausen“

WIR SUCHEN HELFER!
Wir unterstützen unsere Bewohner auch wenn sie die 
Containeranlage verlassen oder verlassen haben. Hierzu 
gehört es ihnen zu helfen, günstige Möbel zu beschaf­
fen. Manchmal benötigen wir für unsere Containeranlage 
auch Möbelstücke. 

Für uns wäre es eine große Erleichterung, wenn uns je­
mand mit einem Auto und Anhänger helfen könnte. Wir, 
vom Helferkreis organisieren selbstverständlich den 
Transport und die Träger. Bitte melden Sie sich bei Doris 
Schad (Tel.: 74314), falls Sie die Zeit und die Möglichkeit 
haben, mit Ihrem Auto und Anhänger mitzuhelfen.

„Kleine Galerie“
im Rathaus Warthausen, Obergeschoss

Ausstellung
„Neue Gemälde“

von Reinhard Loschan
Gemälde in Öl 

14-tägiger Wechsel
----------------------------------------

07.03. - 05.05.2017 
zu den Öffnungszeiten
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Sonntag, 2. April; Judika
  9.30 Uhr	 Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.
 	 (Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 
Dienstag, 04.04.
  9.00 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
Mittwoch, 05.04.
20.00 Uhr 	 Elternabend zur Konfirmation
Donnerstag, 06.04.
  9.30 Uhr 	 Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.30 Uhr 	 Posaunenchor
Freitag, 07.04.
  7.45 Uhr 	 Warthausen: Ökumenischer Schulgottesdienst vor 

Ostern
Sonntag, 9. April; Palmsonntag
 17.00 Uhr 	 Warthausen: JOHANNESPASSION nach Joachim 

von Burcks 
Diese Neufassung von Ralf Klotz wird durch das Vokalensemble 
Belcanto aus Biberach aufgeführt. Diese musikalische Rarität am 
Palmsonntag bietet dem Hörer die Gelegenheit, nochmals den 
Leidensweg Jesu musikalisch nachzugehen und nachzuvollziehen. 
Mitwirkende: Vokalensemble Belcanto und Johanna Glaser, Sabina 
Mark und Kerstin Högerle, Blockflöten. Die Leitung hat Ralf Klotz. 
Der Eintritt ist frei. Das Konzert wird am Karfreitag um 15 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche Biberach wiederholt. Veranstaltung zum Thema 
„500 Jahre Reformation“ der Evangelischen Kirchengemeinde. 

Hingewiesen und eingeladen wir zu einer 
Veranstaltungsreihe über 3 Abende:
Im Rahmen der Aktion „Baden-Württem­
berg liest Luther“ anlässlich des 500jäh­
rigen Gedenkens an den Thesenanschlag 
wollen wir auch in unserer Kirchenge­
meinde nicht bloß Luther-Filme schauen, 
Luther-Würste essen oder Luther-Playmo­
bilfiguren sammeln, sondern uns mit Luther 
inhaltlich beschäftigen. Dr. Christiane Koh­

ler-Weiß hat eine leicht lesbare Ausgabe der wichtigsten Lutherschrift 
veröffentlicht, der „Von der Freiheit eines Christenmenschen“.
Luther selbst schreibt, dass in dieser Schrift die Summe seiner 
Theologie enthalten ist. Wer an der Veranstaltungsreihe teilnehmen 
will, erhält ein kostenloses Exemplar der Schrift. Diese umfasst nur 
wenige Seiten, und doch ist alles drin, was ein Christenmensch 

wissen muss. Dabei enthält das Büchlein (DIN A 6 groß) zwei Ver­
sionen der Lutherschrift: Einmal in „Leichter Sprache“, einmal in 
Luthers originalen Worten. In 3 Abschnitten an 3 Abenden ver­
tiefen wir uns in den Text. Dabei will ich gerne mit Hintergrund­
informationen Hilfestellungen zum Verständnis geben und in die 
wichtigsten Grundlagen der lutherischen Theologie einführen. Die 
Abende sind sowohl für Anfänger als auch für bereits erfahrene 
Lutherkenner gedacht. Gerne darf das oben angesprochene klei­
ne Büchlein zum Einlesen auch vorab schon im Pfarramt abge­
holt werden. Ich meine, es lohnt sich auf jeden Fall. Die Termine:
Dienstag, 20.06.	
20.00 Uhr „Ein freier Herr“ (Absätze 1 bis 12)
Dienstag, 27.06.	
20.00 Uhr „Der Glaube“ (Absätze 12 bis 19)
Dienstag, 04.07.	
20.00 Uhr „Gute Früchte“ (Absätze 19 bis 30)
Auf die gemeinsame Lektüre und das Gespräch freut sich 
Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch

JOHANNESPASSION nach Joachim von Burcks 
am Palmsonntag, den 9. April, um 17 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum in Warthausen 

Diese Neufassung von Ralf Klotz 
wird durch das Vokalensemble 
Belcanto aus Biberach aufgeführt.
In seiner Johannespassion präsen­
tiert sich Joachim von Burck (1546-
1610) als glutvollen Pionier gerade 
neu entstandener protestantischer 
Kirchenmusik. Als Vorgänger von 
Johann Sebastian Bach an der 
Hauptkirche St. Blasius in Mühlhau­
sen griff er in seinen Werken aktuelle 
Strömungen auf. Bei Burcks Passion 
handelt es sich um die erste durch­
gehend mehrstimmige und - wie es 

die Reformation forderte - in deutscher Sprache gehaltene Pas­
sionsvertonung der Musikgeschichte! Das Werk ist eine reine 
Chor-Passion ohne Erzähler und Solisten. 
Diese musikalische Rari­
tät am Palmsonntag bietet 
dem Hörer die Gelegenheit, 
nochmals den Leidensweg 
Jesu musikalisch nachzuge­
hen und nachzuvollziehen. 
Mitwirkende: Vokalensem­
ble Belcanto und Johanna 
Glaser, Sabina Mark und 
Kerstin Högerle, Blockflö­
ten. Die Leitung hat Ralf 
Klotz. Der Eintritt ist frei. 
Das Konzert wird am Kar­
freitag um 15 Uhr in der Hei­
lig-Geist-Kirche Biberach 
wiederholt. Veranstaltung 
zum Thema „500 Jahre 
Reformation“ der Evangeli­
schen Kirchengemeinde.

Geschwindigkeitsmessungen im Februar 2017

Messstelle Datum Zeit Gemessene
Fahrzeuge

Überschrei- 
tungen

Warthausen, B 465, Ortseingang Ingerkingen 08.02.2017 19:02 - 21:31 Uhr 336 18 (5,36 %) 

Warthausen-Herrlishöfen, L 267, Ortsdurchfahrt 04.02.2017 07:01 - 09:46 Uhr 491 60 (12,22 %) 

Warthausen-Röhrwangen, OD 03.02.2017 06:58 - 09:05 Uhr 91 6 (6,59 %) 

An den Verlag: Bitte über die ganze Seitenbreite drucken! 

Kirchliche Nachrichten 
Evang. Kirche:

Evangelisches Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch.  
Martin-Luther-Str. 6    88447 Warthausen
Telefon: 07351 - 13 9 14. Fax: 07351 - 79 84. 
email: Pfarramt.Warthausen@elkw.de  

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856 
Sonntag, 2. April; Judika 
  9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 
   (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)  

Dienstag, 04.04. 
  9.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC) 

Mittwoch, 05.04. 
20.00 Uhr Elternabend zur Konfirmation 

Donnerstag, 06.04. 
  9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC) 
19.30 Uhr Posaunenchor 

Freitag, 07.04. 
  7.45 Uhr Warthausen: Ökumenischer Schulgottesdienst vor Ostern 

Sonntag, 9. April; Palmsonntag 
 17.00 Uhr Warthausen: JOHANNESPASSION nach Joachim von Burcks
  Diese Neufassung von Ralf Klotz wird durch das Vokalensemble Belcanto aus 
Biberach   aufgeführt. Diese musikalische Rarität am Palmsonntag bietet dem Hörer 
die Gelegenheit, nochmals den Leidensweg Jesu musikalisch nachzugehen und 
nachzuvollziehen. Mitwirkende: Vokalensemble Belcanto und Johanna Glaser, Sabina 
Mark und Kerstin Högerle, Blockflöten. Die Leitung hat Ralf Klotz. Der Eintritt ist frei. 

Geschwindigkeitsmessungen im Februar 2017

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856

Kirchliche Nachrichten
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Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Kita St. Elisabeth – Spielzeugbasar
Ein herzliches Dankeschön an den Elternbeirat, die Eltern, den 
Helfern, den Verkäufern und Käufer und vor allem den ehemali­
gen Eltern, die zum Gelingen des Spielzeugbasars beigetragen 
haben.
Der wiederum stolze Erlös wird natürlich zur Anschaffung zuguns­
ten der Kinder verwendet. 
Die Kinder und das Kitateam St. Elisabeth

Freitagshock - heute Abend ab 20:00 Uhr im Alten Rathaus 
in Birkenhard
Hierzu ist jeder herzlich eingeladen und willkommen, um in einer 
netten Runde zu plaudern, zu diskutieren, Informationen auszu­
tauschen und/oder auch ein gepflegtes Feierabendbierchen zu 
trinken.

Palmenbasteln für Groß und Klein
Die Brauchtumsjugend Birkenhard lädt am Samstag, den 08. 
April 2017 um 14:30 Uhr in Alte Rathaus Birkenhard zum Pal­
menbasteln ein.
Vor der Kirche am Palmsonntag werden wir außerdem Hand­
palmen verkaufen. Alle Palmen werden dann um 8:45 Uhr im 
Gottesdienst geweiht.
Jeder ist herzlich willkommen. Für Speisen und Getränke wird 
auch gesorgt sein. Wir wollen gemeinsam Palmen mit einer 
Größe von ca. 80cm basteln. Wer bereits einen eigenen besitzt, 
kann diesen gerne mitbringen und ihn mit uns beschmücken.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Christian Weber (Tel.: 
0176 82380077)

Konzert des Senioren-Harmonikaorchesters Biberach im 
Charleston Wohn- & Pflegezentrum Warthausen
Wenn bei Capri die rote Sonne im Meer versinkt …
Das Biberacher Harmonikaorchester kam der Einladung des 
Fördervereins Pflegeheim Schlosspark Warthausen mal wieder 
mit Freuden nach und verzauberte die zahlreich erschienenen 
Bewohner mit wohlvertrauten Klängen aus längst vergangenen 
Zeiten.
Unter dem Motto „musikalisch Richtung Süden und immer dem 
Frühling entgegen“  unterhielten sie mit ihrem einfühlsamen Or­
chesterklang im „Wack‘ren Schwaben“ die begeistert mitsin­
genden und -klatschenden Zuhörer. Heimatliche und mediterra­

ne Volksweisen, gepaart mit zeitlosen Evergreens, ließen bei Alt 
und Jung kein Auge trocken.
Ein wohl gelungener Vormittag, mit perfekter Organisation des 
Fördervereins  und mit Unterstützung des Pflegeheims Schlos­
spark Warthausen, machten diesen Tag zu einem unvergesse­
nen Erlebnis für alle.

Am Samstag, den 01. April 2017 findet im Vereinsheim Warthau­
sen unsere 1. Monatsversammlung statt.
Beginn ist um 20:00 Uhr.
Auf Euer zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.
Die Vorstandschaft

Am Freitag, 31.03.2017 findet um 20:00 Uhr unsere nächste 
Chorprobe im Franz-Reichle-Saal statt.

Gold für den Liederkranz
Bei der 132. Hauptversammlung des Oberschwäbischen Chor­
verbandes am 18. März 2017 in Renhardsweiler wurden wieder 
etliche Ehrenamtliche für besondere Verdienste geehrt. Für den 
Liederkranz Warthausen gab es dabei zwei goldene Ehrenna­
deln.
Irmgard Weiler erhielt die Auszeichnung für ihre 13 Jahre als 
Kassier und sechs Jahre stellvertretende Vorsitzende. Der Ge­
schäftsführer des OCV, Eugen Kienzler meinte, neben diesen in 
Jahren messbaren Tätigkeiten sei Irmgard die Seele des Vereins.
Siegmar Schmidt wurde geehrt für seine 15 Jahre im Präsidium 
des OCV und 15 Jahre Vorsitz beim Liederkranz Warthausen.

Ehemaligen-Stammtisch:
Am Donnerstag, 06.04.2017 um 20.00 Uhr findet im Knopf wie­
der unser Ehemaligen-Stammtisch statt, zu dem alle ehemali­
gen Musiker und auch derzeitig aktive Musiker herzlich einge­
laden sind.

Vorjugendorchester:
Am heutigen Freitag, 31. März haben wir von 18:00 – 20:00 Uhr 
Musikprobe.

Blasorchester:
Am Dienstag, 04. April um 20.00 Uhr findet unsere nächste Pro­
be statt. Bitte erscheint möglichst vollzählig.
Es stehen 2 wichtige Auftritte an.

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Z488 Kleintierzuchtverein Warthausen

Förderverein Pflegezentrum 
Schlosspark Warthausen

Liederkranz

Musikverein Warthausen
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Sonntag, 2.4.2017
KK-RWK / SV Oberstetten 1 gegen SV Birkenhard 1 in Rot an 
der Rot

Dienstag, 4.4.2017
Seniorenstammtisch im Schützenhaus

Montag, 10.4.2017
Rangliste 2017 / 4. Durchgang

Unser nächstes Treffen ist am 04. April um 14 Uhr im Heggelin­
haus. 
Wir feiern Geburtstage Jan. / Feb.  / März.
Außerdem Einzug der Mitgliedsbeiträge 15,00 €, Bericht des 
Kassiers, Ausblick auf 2017. 
Frau Goeth hält einen Lichtbildervortrag. Das Thema lautet: Bei 
den Stammesvölkern in Südäthiopien.

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 02.04.17 um 15:00 Uhr, Auswärts­
spiel SV Baltringen – SV Birkenhard
2. Mannschaft: Am Sonntag, 02.04.17 um 13:15 Uhr, Auswärts­
spiel SV Baltringen II – SV Birkenhard II

Tischtennis
Die beste Saisonleistung…
zeigte unsere 1.  Mannschaft beim Tabellendritten in Reute. Ob­
wohl man mit zweifachem Ersatz  angetreten  war, zeigte sich die 
Birkenharder Crew Ihrem Gegner  deutlich überlegen. Stärkste 
Kraft bei Birkenhard diesmal Mitch Schleicher, ein ums ande­
re Mal bewies er seine technische Überlegenheit und gewann 
seine beiden Einzel souverän und mit Achim Rolletschke auch 
sein Doppel ohne Probleme. Die anderen Punkte erspielten Wei­
ler/Bahityar im Doppel sowie Roland Weiler, Benni Rieger ( mit 
2 überzeugenden Siegen ) und die beiden Ergänzungsspieler 
Achim Rolletschke und Simon von Taczala. Die Mannschaftslei­
tung ist umso höher zu bewerten, weil man gegen seinen Angst­
gegner Reute das erste Mal gewinnen konnte.
Herzlich willkommen Jürgen Weiler…
Gegen Schussenried gab Jürgen Weiler ein tolles Debut, beide 
Einzel gewonnen und auch im Doppel  gemeinsam mit Jochen 
Baur erfolgreich war er an 3 Punktgewinnen beteiligt, super Jür­
gen, jetzt nur nicht nachlassen. Aber auch Rade Barjaktarovic  
gewann 2 Einzel und mit Alex Dobler seine Doppelpartie. Die 
restlichen Punkte erzielte Routinier Jochen Baur mit 2 überzeu­
genden Siegen. Am Ende stand ein für die Gastgeber in Bad 
Schussenried ein glückliches 8:8 Unentschieden.

Herrenfußball:  Sonntag, den 02.04.2017 TSV gegen den SV 
Burgrieden 

1. Mannschaft
Am vergangenen Wochenende war mit dem TSV Wain der Ta­
bellenführer zu Gast. Entsprechend gut vorbereitet und motiviert 

ging unser TSV zu Werke. Bei herrlichem Fußballwetter und vor 
einer großen Zuschauerkulisse starteten die Herren in das 1. 
Heimspiel im Jahr 2017. Den besseren Start erwischte der Gast 
aus Wain als er in der 7.Minute glücklich mit 1:0 in Führung ging. 
Dennoch entwickelte sich jetzt – nicht wie erwartet - eine einsei­
tige Partie, in der der Tabellenführer souverän aufspielte. Viel­
mehr spielten die Herren des TSV rotz frech und ohne Respekt 
nach vorne und brachten die Gäste das ein oder andere Mal 
in Bedrängnis. Alexander Schad war es dann in der 35. Minute 
vorbehalten, eine schöne Kombination überlegt zum 1:1 abzu­
schließen. Die Freude über den verdienten Ausgleichstreffer hielt 
jedoch nur kurz, da der SV Wain wenige Minuten später den 
2:1 Führungstreffer erzielte. Mit diesem Ergebnis ging es dann 
in die Halbzeitpause. Hier schien Trainer Marco Liebmann dann 
die richtigen Worte gefunden zu haben. Der TSV spielte nun wie 
entfesselt auf und leitete das Spielgeschehen fast ausschließlich 
auf das Tor der Gäste. Der Tabellenführer war nur noch bei we­
nigen Kontermöglichkeiten präsent und gefährlich. Nach einem 
Lattenkracher und   einem nicht gegebenen Handelfmeter war 
es dann Andreas Golletz, welcher in der Drangphase des TSV 
den völlig verdienten Ausgleichstreffer zum 2:2 erzielte. In der 
Schlussphase hatte der TSV noch einige Großchancen, welche 
allesamt der gute Gästekeeper vereitelte. Am Ende holten die 
Herren einen mehr als verdienten Punkt. Aufgrund der starken 
2. Halbzeit wäre ein Sieg nicht unverdient gewesen. Der Gast 
aus Wain entführte also eine glücklichen Punkt aus Warthausen. 
Am kommenden Sonntag ist der TSV beim SV Burgrieden zu 
Gast. Burgrieden steht überraschend im oberen Tabellendrittel 
und dürfte eine schwere aber nicht unlösbare Aufgabe für den 
TSV werden. Wenn es gelingt an die 2. Halbzeit gegen Wain an­
zuknüpfen ist es sogar möglich, die 3 Punkte aus Burgrieden zu 
entführen. Anpfiff ist um 15.00 Uhr. Über zahlreiche Unterstüt­
zung der Zuschauer würden wir uns freuen. 

2. Mannschaft
Auch die Reserve durfte nach langer Pause endlich wieder in 
den Spielbetrieb eingreifen. Gegen den TSV Wain II merkte man 
der Reserve jedoch insbesondere in der 1. Halbzeit an, dass 
nach der langen Spielpause noch etwas Sand im Getriebe war. 
Erst in der 2. Halbzeit fand der TSV in den Wettkampfmodus zu­
rück und zeigte eine verbesserte Leistung. Am Ende teilte man 
mit Wain die Punkte leistungsgerecht mit 1:1. Torschütze war 
Thomas Seemann. Der nächste Gegner ist die Reserve des SV 
Burgrieden. Auch hier ist man keinesfalls chancenlos und peilt 
zumindest einen weiteren Punktgewinn an. Anpfiff isst um 13.15 
Uhr.

SKY im Vereinsheim Warthausen
Im Vereinsheim werden ab dieser Saison wieder alle Spiele der 
Bundesliga, des DFB-Pokal und der Europa- und Champions 
League gezeigt.  

Damenfußball:
Sonntag, den 02.04.17 TSV gegen die SGM Fronreute
Die Damen des TSV Warthausen unterliegen nach einem völlig 
verrückten Spielverlauf mit 5:7. Der TSV Warthausen kämpfte 
sich von Beginn an in das Spiel hinein und bot den Gastgebe­
rinnen einen harten Kampf. Folgerichtig erzielte der TSV durch 
die nach langer Verletzung zurück gekehrte Sandra Winkler das 
0:1. Danach schalteten die Damen des TSV einen Gang zurück 
und gerieten durch 3 schnelle Tore des Gastgebers mit 1:3 in 
Rückstand. Der TSV Warthausen wurde dadurch anscheinend 
wach gerüttelt und erzielte bis zur Pause noch 3 Tore so, dass 
man mit 4:3 in die Halbzeitpause ging. Schon hier zeichnete sich 
ab, dass an diesem Nachmittag die Abwehrreihen beider Teams 
erhebliche Schwächen offenbarten. Es war nach der Pause dann 
ein ausgeglichenes Spiel in welchem ein 5:5 in der 75. Spielmi­
nute völlig verdient war. Nach einem Konter der Gastgeber, wel­
cher durch eine „Notbremse“ unterbunden wurde, musste die 
Torspielerin des TSV mit der roten Karte vom Feld. Den fälligen 
Strafstoß verwandelte die Heimmannschaft. Kurz drauf musste 

Schützenverein Birkenhard

Seniorengemeinschaft Warthausen

SV Birkenhard

TSV Warthausen
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der Kapitän des SV Bergatreute nach wiederholtem Foulspiel 
mit der gelb-roten Karten vom Feld. Die endgültige Entschei­
dung fiel dann in der 84. Minute. Somit verlor der TSV Wart­
hausen unglücklich das 2. Rückrundenspiel in Bergatreute und 
musste die weite Heimreise ohne Punkte antreten.
Torschützen: Sandra Winkler 8‘ 33‘ 59‘, Julia Schnell 14‘ 24‘, 
Franziska Futscher 31‘ 84‘, Nadine Golletz 37‘, Jennifer Sieber 
45‘, Elena Madlener 46‘ 75‘, Jutta Gaidzik 80‘. 
Das nächste Heimspiel und die nächste Möglichkeit zu zeigen, 
dass man es besser kann ist am Sonntag, den 02.04.2017. Zu 
Gast ist die SGM Fronreute. Anpfiff ist um 11.00 Uhr in Wart­
hausen. 

Jugendfußball: SGM Warthausen/Birkenhard
Jugendtrainer/-innen und Jugendbetreuer/-innen gesucht!!!!
Die Fußballabteilung des TSV Warthausen sucht für die neue 
Spielzeit 2017/2018 dringend Trainer/-innen und Betreuer/-in­
nen für unsere Jugendspielgemeinschaft. Der Spielbetrieb im 
Jugendbereich kann nur in der Form wie bisher aufrecht erhal­
ten werden, wenn wir motivierte Ex-Fußballer, Eltern oder inter­
essierte Erwachsene finden. Die Aufgaben umfassen dabei 1-2 
Trainingseinheiten in der Woche sowie die Begleitung zu den 
Spielen und Turnieren am Wochenende. Wir bieten für alle Trai­
ner auch entsprechende Trainerschulungen und Fortbildungen 
an. Bei Interesse bitte Mail an harrymoosmann@web.de oder 
0176/63049403. Helfen Sie mit, den Jugendfußball in Warthau­
sen aufrecht zu erhalten! 

A-Jugend: Trainingszeiten auf dem Sportgelände Warthausen: 
Montag und Donnerstag 19 - 20.30 Uhr
Samstag, den 01.04.2017 SGM Bellamont – SGM Warthausen
Treffpunkt um 14.30 Uhr am Sportplatz Warthausen. Anpfiff um 
16 Uhr.
B-Jugend: Trainingszeiten auf dem Sportgelände Warthausen: 
Montag und Donnerstag 19 - 20.30 Uhr
Samstag, den 01.04.2017 SGM Birkenhard - SGM Achstetten
Treffpunkt um 14.45 Uhr am Sportplatz Warthausen. Anpfiff um 
16 Uhr.
C-Juniorinnen: Trainingszeiten auf dem Sportgelände 
Warthausen: Mittwoch und Freitag 17.30 - 19 Uhr
C-Jugend: Trainingszeiten auf dem Sportgelände Warthausen: 
Montag und Mittwoch 17.30 - 19 Uhr
D-Jugend: Trainingszeiten auf dem Sportgelände Birkenhard: 
Montag und Mittwoch 17.30 - 19 Uhr
Samstag, den 01.04.2017 SGM Warthausen - SGM Haslach II
Treffpunkt um 12.00 Uhr am Sportplatz Birkenhard. Anpfiff um 
13 Uhr.
Dienstag, den 04.04.2017 SGM Warthausen - SGM Baustetten II
Treffpunkt um 17.00 Uhr am Sportplatz Birkenhard. Anpfiff um 
18 Uhr.
E-Jugend (I und II): Trainingszeiten auf dem Sportgelände 
Warthausen: Montag und Donnerstag 17.30 - 19 Uhr
Donnerstag, den 06.04.2017 SGM Birkenhard II - SGM Eber­
hardzell I
Treffpunkt um 16.30 Uhr am Sportplatz Warthausen. Anpfiff um 
17.30 Uhr.
Donnerstag, den 06.04.2017 SGM Birkenhard I - SGM Äpfingen
Treffpunkt um 17.30 Uhr am Sportplatz Warthausen. Anpfiff um 
18.30 Uhr.
F-Jugend: Trainingszeiten nach den Osterferien auf dem 
Sportgelände Birkenhard: Freitag 17.30 - 19 Uhr

Bambini-Training
Das nächste Training findet heute Abend Freitag, 31.03.2017 zur 
gewohnten Zeit statt.
Neuigkeiten zu allen Teams unter www.tsv-warthausen.de

TSV Warthausen
Abteilung Freizeitsport Gruppe Volleyball
Mitspieler/innen gesucht!
Immer montags 20 Uhr spielt die Freizeitsportgruppe Volleyball 
in der neuen Turnhalle.

Über Verstärkung freuen wir uns immer, egal ob Profi oder 
Anfänger…
Wir sehen uns in der neuen Sporthalle Warthausen, einfach mal 
vorbei schauen.
Noch Fragen? Tel. 017695640087

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Abteilung Freizeitsport Gruppe Fußball
Mitspieler/innen gesucht!
Immer montags 19:30 Uhr spielt die Freizeitsportgruppe Fußball 
auf dem Sportplatz.
Über Verstärkung freuen wir uns immer, egal ob Profi oder 
Anfänger…
Wir sehen uns auf dem Platz, einfach vorbei schauen.
Bei Fragen einfach melden: Tel. 017695640087

TT-Abteilung des TSV Warthausen 
Am kommenden Samstag finden folgende Punktspiele statt:
10:00 Jungen I - TG Biberach,
19:00 SV Dürmentingen – Herren II
19:00 Herren III – FC Mittelbiberach.
Zuschauer zu den Heimspielen (ausnahmsweise voraussichtlich 
in der Gemeindehalle Oberhöfen) sind herzlich willkommen. In­
fos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter www.
tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spielberich­
te zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser Homepage 
unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nachzulesen. 

Tennisclub Warthausen

Verbandsrunde
Sa, 1.4.2017 17:00 SPG Blautal 1 - Herren 40 (Blaubeuren)

Arbeitseinsätze
Wir beginnen am 01.04. und am 08.04. an unsere Tennisplätze 
herzurichten. Wer jetzt schon mal sein Arbeitseinsatz ableisten 
möchte, kann sich gleich bei mir melden: email: v.groezinger@
gmx.de oder Mobil: 0173-7308052.

Hautpversammlung 2017 TC Warthausen
Bei der 33. Hauptversammlung des Tennisclubs Warthausen 
begrüßte Bruni Dreher die zahlreich anwesenden Mitglieder, ein 
besonderer Gruß ging an Bürgermeister Wolfgang Jautz, ver­
bunden mit einem Dank für die gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde. 
Mit einem kurzen Rückblick auf die vergangene Saison eröffnete 
Bruni Dreher die Veranstaltung, besonders hervor hob sie die 
gute, beständige Entwicklung der Mitgliederzahlen, auch im Ju­
gendbereich, und die Attraktivität der sportlichen Ereignisse, so­
wie das Engagement des Vereins an Gemeindeveranstaltungen. 
Sportwart Tobias Eppler konnte dies in seinem Bericht nur un­
terstreichen. Gekrönt wurde die Saison vom Aufstieg der Damen 
1 und 2, den Herren 1 und 2, und der Herren 60 Mannschaft, so­
wie einem guten 4. Platz  der Herren 30 in der Württembergstaf­
fel. Auch in dieser Saison sind 12 Mannschaften am Start, wo­
mit sich zeigt wie attraktiv der Verein nicht nur für Hobbyspieler, 
sondern auch besonders für Mannschaftsspieler ist. Weiterhin 
führte die Hobbymannschaft der Damen Freundschaftsspiele 
durch. Großen Zuspruch fand auch in der vergangenen Saison 
die Durchführung des LK Turniers mit 28 Teilnehmern, sowie ein 
Intensiv-Tenniskurs für Erwachsene.
Jugendwartin Sarah Gauß berichtete über die gemischte Juni­
orenmannschaft, die erstmalig am Start war und in den Mann­
schaftssport reinschnupperte. Ein besonderes Highlight ist im­
mer die  Ferienkindertenniswoche, die in diesem Jahr zum 20. 
Mal im Verein stattfand und immer schnell ausgebucht ist. Mit 
einem Blumenstrauß wurde hier besonders Doris Schad ge­
dankt, die   mit ihrem Helferteam für die perfekte Verpflegung 
seit 20 Jahren am Start ist, sowie dem Trainerstab unter Leitung 
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von Michael Kling. Ebenfalls ein Dankeschön  an Vereinstrainer 
Klaus Mutschler für den reibungslosen Ablauf des ganzjährigen 
Jugendtrainings und die Unterstützung durch Vinyu Grözinger.
Kassier Klaus-Dieter Otto berichtete  über die gute Finanzlage 
im Verein   und bestätigte dem Verein ein solides Fundament. 
Besonders hervor hob er die jährlichen Zuschüsse von der Ge­
meinde Warthausen  und die zusätzlichen Veranstaltungen, die 
der Verein in der Gemeinde mitträgt, ebenso der Dank an die 
Sponsoren, die den Verein mit unterstützen.
Bürgermeister Jautz bestätigte dem Verein eine sehr gute Ver­
einsarbeit und führte mit den anwesenden Mitgliedern die Ent­
lastung der Vorstandschaft durch.
Bei den anschließenden Wahlen wurde Bruni Dreher  als 1. Vor­
sitzende einstimmig wiedergewählt. Tobias Eppler als Sportwart  
und Klaus-Dieter Otto als Kassier wurden in ihren Ämtern bestä­
tigt.   Ebenso Rolf Brickl, der sich als Vergnügungswart für ein 
weiteres Jahr zur Verfügung stellte. 
Zum Ende der Hauptversammlung dankte Bruni Dreher noch­
mals allen anwesenden Mitgliedern für ihre positiven Beiträge 
zum Wohle des Vereins, ein besonderer Dank ging an das Platz­
wartteam unter Leitung von Karl Fleischer und erklärte, dass der 
Einsatz dieses Teams im Verein nicht genug zu schätzen sei und 
beste Platzqualität garantiert. Ebenso dankte sie allen Spon­
soren und Gönnern für ihre Unterstützung   und Anerkennung 
des Tennisclubs Warthausen, die Weichen sind somit gestellt für 
eine erfolgreiche Saison 2017.

von links: Tobias Eppler, Rolf Brickl, Bruni Dreher, Sarah Gauß, 
Klaus-Dieter Otto, Vinyu Grözinger, German Geiser

Zu unserer 15. Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 
06. April, ab 19.30 Uhr, laden wir alle Mitglieder sowie Interes­
senten am Tennissport ganz herzlich in unser Vereinsheim ein.

Sonstige Mitteilungen

Das Kreisforstamt Biberach informiert:
Neuregelungen zum Holzverkauf aus dem Privatwald
Beim Fichtenstammholz haben sich in diesem Jahr Veränderun­
gen auf der Käuferseite ergeben. Daraus ergeben sich für die 
Holzbereitstellung aus dem Privatwald einige Neuerungen, die 
ab sofort zu beachten sind:
1. Mindestmengen 
• �Losgröße beim Hauptsortiment Fichtenstammholz in kurzer 

oder langer Form ist mindestens 10 Festmetern (Fm).
• �Poltergröße des Hauptsortiments mindestens 10 Fm.
• �Nebensortimente (Gipfel, Kilben) sind unmittelbar neben dem 

entsprechenden Hauptlos zu poltern.
• Lose kleiner 1 Fm können nicht verkauft werden.

2. Holzaushaltung / Sortierung
• Fichtenlangholz:
   - Mindestlänge 10m
   - Mindestzopf 13 cm mit Rinde 
   - Zumaß ist 1% der Stammlänge mind. 10 cm
• Kurzholz Güte B, C und D:
   - Länge 4m und 5m 
   - zzgl. 10cm Zumaß 
   - Mindestzopf ist 13 cm mir Rinde
   - D-Holz separat poltern.
• �Käferholz ist als separates Los zu poltern, Altes Käferholz aus 

dem Vorjahr gilt als überlagert und ist grundsätzlich Güte D. 
• �Holz der Stärkeklasse 1a (d.h. Durchmesser < 16 cm mit Rin­

de) kann nicht verkauft werden. 
• �Fichtenstammholz kurz (Fixlängen) wird grundsätzlich werks­

vermessen.
Holz, das den obenstehenden Kriterien nicht entspricht kann 
künftig nicht mehr von Kreisforstamt Biberach vermarktet wer­
den. Weitere Fragen beantworten Ihnen gerne die Revierleiten­
den und die Betriebsstellen Riedlingen und Ochsenhausen.

Landratsamt Biberach
Geflügelpest (H5N8)
Teilweise Aufhebung der Stallpflicht im Landkreis Biberach
Da sich die aktuellen Seuchenfeststellungen in Baden-Württem­
berg nach wie vor fast ausschließlich auf Wildvögel beschränken 
und sich die Situation im Vergleich zu anderen Bundesländern zu 
beruhigen scheint, ist ab Donnerstag, 16. März die Stallpflicht für 
Geflügel teilweise aufgehoben. Für Geflügelhalter im Landkreis 
Biberach bedeutet das konkret: Befindet sich eine Geflügelhal­
tung innerhalb eines 500 Meter breiten Uferstreifens entlang der 
Donau, so besteht für das Geflügel weiterhin bis zum 20. April 
die Stallpflicht. Betroffen davon sind Riedlingen, Zwiefaltendorf, 
Daugendorf, Riedlingen-Zell, Eichenau sowie Binzwangen. Alle 
anderen Halter im Landkreis Biberach können ihr Geflügel wie­
der frei laufen lassen. Auch um den Federsee gilt die 500 Meter 
breite Zone. Davon sind aber keine Geflügelhalter betroffen. 
Die Allgemeinverfügung zur Aufstallungspflicht in den ausge­
wiesenen Gebieten ist auf der Homepage des Landratsamtes 
Biberach (www.biberach.de) oder während der Dienstzeiten 
im Dienstgebäude des Landratsamtes Biberach, Veterinäramt, 
Rollinstraße 17, 88400 Biberach einzusehen.

FSJ und BFD
Freie Plätze im Freiwilligendienst beim Landratsamt Bibe-
rach 
Das Landratsamtes Biberach bietet ab 1. September 2017 fünf 
Plätze im Freiwilligendienst im Amt für Flüchtlinge und Integration 
an.
Die Plätze können sowohl über ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) oder den Bundesfreiwilligendienst (BFD) vergeben werden. 
Das Aufgabengebiet umfasst die Begleitung und Betreuung der 
Flüchtlinge in den Gemeinschaftsunterkünften im Landkreis Bi­
berach. Die Freiwilligen unterstützen dabei die Sozialarbeiter 
des Sozialdienstes Asyl vor Ort und arbeiten mit den ehrenamt­
lichen Helfern zusammen.
Die Einsatzorte sind in den Flüchtlingsunterkünften im gesamten 
Landkreis verteilt. Die einzelnen Plätze werden dabei festen An­
sprechpartnern und bestimmten Einsatzorten zugeordnet.
Bewerbungen sind möglich ab einem Alter von 18 Jahren. Au­
ßerdem ist ein Führerschein Klasse B Einstellungsvorausset­
zung. 
Weitere Informationen sind erhältlich beim Amtsleiter Jürgen 
Kraft unter der Telefonnummer 07351 52-7192, per E-Mail an 
juergen.kraft@biberach.de oder unter www.biberach.de.
Bewerbungen werden bis spätestens Ende Juni 2017 beim In­
ternationaler Bund e.V. Freiwilligendienste, Olgastr. 125, 89073 
Ulm, E-Mail freiwilligendienste-ulm@internationaler-bund.de 
oder beim Landratsamt Biberach, Amt für Flüchtlinge und Integ­
ration, Rollinstr. 18, 88400 Biberach, angenommen. 

Tennisfreunde Birkenhard
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
„Zwei Konfessionen in Biberach“ – Dr. Kurt Diemer trägt im 
Museumsdorf vor
Am Sonntag, 2. April 2017, beleuchtet Dr. Kurt Diemer in ei-
nem spannenden Vortrag um 15 Uhr im Tanzhaus des Muse-
umsdorfs Kürnbach das konfessionelle Miteinander in Bibe-
rach von 1546 bis 1555.
2017 richtet sich der Blick auf 500 Jahre Reformation. In Ober­
schwaben geschah damals jedoch kaum etwas Reformatori­
sches. In Biberach wird erst Jahre später der erste evangelische 
Gottesdienst gefeiert. Und dennoch hinterließ die Glaubens­
spaltung in Biberach und Oberschwaben tiefgreifende Spuren 
– immerhin teilen sich in der ehemaligen Freien Reichsstadt bis 
heute zwei Konfessionen eine einzige Kirche.
Wie es zu dieser kuriosen Entwicklung kam, berichtet Dr. Kurt 
Diemer in seinem Vortrag „Zwei Konfessionen in der einen 
Stadt“ am 2. April um 15 Uhr im Historischen Tanzhaus des 
Museumsdorfs Kürnbach. Kurt Diemer war nicht nur jahrzehn­
telang Kreisarchivar und Museumsleiter in Kürnbach, sondern 
ist bis heute einer der besten Kenner der oberschwäbischen 
Geschichte. Seine jahrelangen Forschungen zum Mit-, Neben- 
und Gegeneinander der Konfessionen vermag er dabei ebenso 
pointiert wie kurzweilig zu präsentieren.

Die Wirtschaftsförderung informiert
IHK Ulm berät Existenzgründer
Am Dienstag, 4. April, findet von 9 bis 17 Uhr für künftige 
Unternehmensgründer ein Beratungstag der IHK Ulm im 
Biberacher Landratsamt, Rollinstraße 9, 3. Obergeschoss, 
Zimmer 3.06, statt.
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt 
Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ulm al­
len Gründungswilligen aus dem Landkreis die Möglichkeit, sich 
vor Ort beraten zu lassen.
Diplomkaufmann Artur Nägele, Existenzgründungsberater der 
IHK, und sein Team stehen für Gespräche im Landratsamt Bi­
berach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus dem 
gewerblichen Sektor sowie dem Handel- und Dienstleistungs­
bereich besprochen werden.
Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, Erfolgsbestimmende 
Faktoren sowie Chancen und Risiken der Existenzgründung 
werden individuell erläutert.
Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel, 
Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK Ulm, 
vereinbart (Telefon: 0731 173-250). Weitere Informationen zur 
Existenzgründung können unter www.ulm.ihk24.de abgerufen 
werden.

Biberacher ErnährungsAkademie
Zweite Fachtagung Hauswirtschaft in Biberach
Am Freitag, 28. April 2017 lädt die Biberacher ErnährungsAka­
demie alle in der Hauswirtschaft Tätigen und Interessierten von 
13 bis 17 Uhr zur zweiten Fachtagung Hauswirtschaft ein. Die 
Veranstaltung findet in der Fachschule für Landwirtschaft, Ber­
gerhauser Straße 36 in Biberach statt.
Der Fachtag bietet Vorträge zu Hygiene, Allergenkennzeichnung, 
Mitarbeiterführung, Ergonomie und Gestaltung. Die Tagungs­
gebühr beträgt 15 Euro (für Azubis zehn Euro) und enthält eine 
Tagungsmappe sowie Verpflegung. Anmeldeschluss ist am Mitt­
woch, 5. April 2017. Der Flyer und das Anmeldeformular können 
im Internet unter www.b-ea.info heruntergeladen werden. 

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert:
Rationelle Nähtechniken am Beispiel Utensilo
Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt für Mittwoch, 5. April, 
von 17.30 Uhr bis 20 Uhr zum Nähkurs mit der Referentin Ju­
lia Wieland ein. Die Hauswirtschaftsmeisterin vermittelt bei der 
Herstellung eines Utensilos rationelle Grundnähtechniken. Ge­
ringe Grundkenntnisse sind erforderlich. 
Die eigene Nähmaschine kann mitgebracht werden, es sind aber 

auch Maschinen vorhanden. Mitgebracht werden müssen zir­
ka 20 mal 40 Zentimeter eines festen Stoffes wie Jeans oder 
Canvas und zirka 20 mal 40 Zentimeter Baumwollstoff. Dafür 
können gern vorhandene Stoffreste verwendet werden. Dazu 
werden ein passendes Nähgarn, Stoffschere und Stecknadeln 
benötigt. Die Kosten betragen 15 Euro.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 31. März unter Tel. 07351 
52-6702, Fax 07351 52-6703 oder per E-Mail an post@b-ea.info.

Die Biberacher ErnährungsAkademie informiert:
Osterbäckerei - selbst gemacht
Die Biberacher ErnährungsAkademie veranstaltet am Donners­
tag, 6. April, von 8.30 bis 11.30 Uhr einen Workshop zum The­
ma „Osterbäckerei“. Der Workshop findet in der Schulküche der 
Fachschule für Landwirtschaft, Bergerhauser Str. 36, statt. 
Verschiedene Teige wie Hefeteig, Rührteig, Quark-Ölteig wer­
den hergestellt und zu Zöpfen, Kränzen, Osterhasen, Ostereiern, 
Pinzas und Anderem verarbeitet. Für Lebensmittel und Broschü­
ren wird eine Umlage von zehn Euro erhoben. Die Teilnehmer 
werden gebeten, Schürze, Geschirrtuch und Vorratsdosen mit­
zubringen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen nimmt 
die ErnährungsAkademie bis Montag, 3. April, unter Telefon 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info entgegen.

Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt ein:
Workshop zum Thema „Grillen“
Zu einem Workshop zum Thema „Grillen“ lädt die Biberacher Er­
nährungsAkademie für Donnerstag, 6. April, ein. Der Workshop 
findet von 17.30 bis 22 Uhr in der Schulküche der Biberacher 
ErnährungsAkademie, Bergerhauser Straße 36, statt. 
Referent Alexander Schaible erklärt und zeigt, wie aus verschie­
denen Fleischarten und -teilen schmackhafte Grillgerichte zube­
reitet werden. Die Gebühr beträgt 15 Euro. Die Teilnehmer werden 
gebeten, Vorratsbehälter, Schürze und zwei Geschirrtücher mit­
zubringen. Eine Anmeldung ist erforderlich bis Dienstag 4. Ap­
ril, unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an 
post@b-ea.info. 

Messe aktiv50plus:
Wegweisend für die zweite Lebenshälfte
Am Freitag, 7. April findet von 9 bis 16.30 Uhr die Messe akti­
v50plus in der Gigelberg- und Stadtbierhalle (Jahnstr.1 und 5) in 
Biberach statt. Die Messe bietet einen Überblick sowie Beratung 
zu den unterschiedlichsten Themen der zweiten Lebenshälfte 
und für die Betreuung hilfebedürftiger Angehöriger. 
Leicht kommt man mit Ansprechpartnern aus dem Ehrenamt, 
aus sozialen Institutionen für Gesundheit und Pflege, aus Sozial­
verwaltungen, Handwerksbetrieben und Finanzdienstleistern ins 
Gespräch und erhält Informationen aus erster Hand. Zum Mit­
nehmen gibt es auch den Seniorenwegweiser für den Landkreis 
Biberach, der einen umfassenden Überblick zur Gestaltung der 
zweiten Lebenshälfte vermittelt.
Vertreter von Stadt und Landkreis eröffnen die Messe, musika­
lisch begleitet von der Bischof-Sproll Schule, die außerdem ein 
preiswertes Mittagessen anbieten. So hat sich die Messe zu ei­
nem konzertierten Mehrgenerationenprojekt entwickelt, zu dem 
der Organisationskreis dank der Unterstützung von Stadt und 
Landkreis, des Aktivpartners Volksbank Ulm – Biberach sowie 
der Firma Manz gemeinsam mit über 50 Ausstellern einlädt.
Auswärtige finden kostenlose Parkplätze vor den Hallen. Wer 
mit Bus oder Bahn anreist, kommt kostenlos mit dem Kleinbus 
von 8.40 bis 17 Uhr alle 15 Minuten vom Marktplatz über Bahn­
hof (ZOB Steig 1) zum Gigelberg und zurück.
Programm
Es finden folgende Vorträge statt:
1) Neue Wege beschreiten: Pilgern auf dem Jakobusweg
2) Demenz und Präventionsmöglichkeiten
3) Urologische Erkrankungen bei Männern und Frauen ab 50
4) �Internetnutzung für Bankgeschäfte: Wie steht es mit der Si­

cherheit?
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5) �Aktuelle Fernseher Clever und Smart , einfache Fernbedie­
nung und kabellose Kopfhörer

6) �Lungenkrebs: Ursachen - Diagnosen - Therapie
7) �Handy Apps für DING Fahrplan, Fahrkartenkauf usw.
8) �Wann zahlen erwachsene Kinder für ihre pflegebedürftigen 

Eltern?
9) �Änderungen in der Pflegeversicherung 2017: Pflegestär­

kungsgesetz II
Neu dabei ist die KIGS – Kontakt- und Informationsstelle für 
gesundheitliche Selbsthilfegruppen für den Landkreis Biberach. 
Dort erhält man Informationen über die Selbsthilfegruppen vor 
Ort. Neben der Amsel und dem Blauen Kreuz werden sich weite­
re Gruppen u.a. zu den Erkrankungsbildern Polyneuropathie und 
Parkinson vorstellen. Mitarbeiter des Kreissozialamtes informie­
ren an einem Stand über Fragen der Grundsicherung, Unterhalt 
usw.
Für sicheres Wohnen informiert der „Polizeitruck“ zur Einbruchs­
sicherheit. Für die Planung eines Neu- oder Umbaus zur bar­
rierefreien Gestaltung von Bad und WC findet man die Wohn­
beratung, die einen Koffer mit praktischen Alltagshilfen u.a. für 
Demenzerkrankte präsentiert. Manches praktische Detail, auch 
zur energetischen Sanierung erfährt man bei einem bekannten 
seniorenfreundlichen Biberacher Handwerksbetrieb. Der Stadt­
seniorenrat informiert über Ampelanlagen für Sehbehinderte, 
über den Umbau der Stadthalle und bereits eingebaute Hörhil­
fen. 
Um einmal ohne PKW mobil zu bleiben, ist auf kurzen Strecken 
das Pedelec für viele eine Alternative geworden, besonders 
wenn es mal bergauf geht. Auch mit dem Ticket 63plus von 
DING/Stadtwerken für Bus, Bahn und Anrufsammeltaxi ist man 
in der Region gut unterwegs. Fahrpläne einsehen, Bezahlung 
usw. geht heute über Handy oder Internet.
Wer etwas Zeit übrig hat, kann mit freiwilligem Engagement Gu­
tes in Stadt und Landkreis bewegen wie beispielsweise die frei­
willigen Helfer von Bürger für Bürger Biberach. Auf der Messe 
servieren sie dem Besucher gerne eine Tasse Kaffee und Zopf­
brot, was die besondere Atmosphäre schafft, in der man ger­
ne Kontakte knüpft. Das Netzwerk Ehrenamt bietet demnächst 
wieder den Sozialführerschein-Kurs, bei dem man seine Interes­
sen und Gaben zum sozialen Engagement ab 2. Mai entdecken 
kann.
Hilfe auf Gegenseitigkeit kann über den Tauschring organisiert 
werden. Wichtige rechtliche Regelungen für die zweite Lebens­
hälfte findet man beim Betreuungsverein oder in der Vorsor­
gemappe. Sie wird durch eine Scheckkarte für die Geldbörse 
ergänzt mit wichtigen Informationen für den Notfall. Wer eine pri­
vate Haushalts- oder Pflegehilfe benötigt und die Sozialgesetze 
einhalten will, kann die Organisation über einen  Steuerberater 
abwickeln. Vor Ort beraten Finanzdienstleister, aber auch Pfle­
gedienste und Heime über ihre Unterstützung. Zum Ausprobie­
ren sind die Hör-, Seh-, Blutzuckertests, Bewegungstrainer, der 
Fahrradsimulator der Kreisverkehrswacht etc.
Am Messetag werden wegen begrenzter Platzzahl Karten für die 
Vorträge vergeben, die man sich rechtzeitig am Infopoint in der 
Gigelberghalle holen sollte. Weitere Informationen gibt es bei der 
Diakonie – Hilfen im Alter. Ansprechpartner ist Karl-Heinrich Gils. 
Er ist zu erreichen unter der Telefonnummer 07351 1502-50. 
Mehr Informationen zur Messe gibt es auch online unter www.
messe aktiv50plus.de

Landrat ruft zur Teilnahme auf
KOMM fördert Präventionsprojekte
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im Mai 2017 in die nächste 
Runde. Bereits zum fünfzehnten Mal werden Präventionsprojek­
te an Schulen, in Vereinen und in der Jugendarbeit gefördert. 
Möglich ist dies dank finanzieller Unterstützung der Kultur- und 
Sozialstiftung „Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ der Kreis­
sparkasse Biberach. Im vergangenen Jahr wurden 25 Projekte 
zur Förderung ausgelobt. 
„Nutzen Sie auch in diesem Jahr die Möglichkeit der Förderung 
Ihrer Projekte im Bereich des Jugendschutzes sowie der Gewalt- 

und Suchtprävention“,  appelliert Landrat Dr. Heiko Schmid zur 
Teilnahme. „Einzelne Projekte können mit einer Förderung von 
bis zu 1.500 Euro bedacht werden.“
Anträge und Informationen
Förderberechtigt sind freie und öffentliche Träger der Jugend­
arbeit,  Initiativgruppen, Schulen, Schulfördervereine,  Arbeits­
kreise und gemeinnützige Vereine.  Anträge können ab sofort 
bis zum 31. Mai 2017 beim Landratsamt Biberach, Kommunale 
Suchtbeauftragte Heike Küfer, Rollinstraße 9, 88400 Biberach 
eingereicht werden. Die Projektauswahl trifft eine Jury beim 
Landratsamt.
Die aktuellen Programmunterlagen,  Antragsformulare und nä­
here Informationen zur Ausschreibung gibt es im Internet unter 
www.ju-bib.de.  Fragen können auch an die Kommunale Sucht­
beauftragte Heike Küfer gerichtet werden. Sie ist zu erreichen 
unter der Telefonnummer 07351 52-6326.

Italienische Hits der 50er Jahre live Warthausen
Die Palmarosa Band aus Asti tritt erneut im „Hotel-Ristoran-
te Passarelli“ auf
Aus der piemontesischen Stadt Asti – das Asti mit dem berühm­
ten Spumante, den vielen herrlichen trockenen Weinen und dem 
Trüffel, und vielem Leckeren mehr - reist die Palmarosa Band 
erneut nach Oberschwaben, um erneut mit ihrer Musik zu be­
zaubern. Bei ihren Auftritten bei der Biberacher Musiknacht, 
den Rondellkonzerten und insbesondere im Warthausener Ris­
torante haben die 6 Musiker aus Biberachs Partnerstadt Asti 
die Familie Passarelli derart begeistert, dass sie zusammen mit 
dem Partnerschaftsverein Biberach e.V. die Palmarosa Band für 
Freitag, den 31. März, erneut in ihr „Hotel-Ristorante Passarelli“ 
nach Warthausen (Brauerstraße 6) eingeladen haben. Ab 18:30 
wird die Palmarosa Band den Gästen zu den hervorragenden 
Menus des Ristorante italienische Hits und Schlager aus den 
50er Jahren live präsentieren. Der Eintritt ist frei (Spenden sind 
erwünscht)! Die veranstaltende Familie Passarelli empfiehlt, sich 
für diesen Abend einen Platz vorab zu reservieren (Tel. 07351-
15290).

Neue Helden gesucht - Besonders rund um  
Ostern sind Lebensretter gefragt
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit einem Rucksack 
für das Mitbringen eines neuen Blutspenders
Die Osterfeiertage sind für vielen Menschen Urlaubzeit. Doch 
auch an den Feiertagen werden durchgängig Patienten in den 
Krankenhäusern behandelt. Häufig sind dabei Bluttransfusionen 
notwendig. Täglich werden dazu in Baden-Württemberg knapp 
1.800, in Hessen knapp 900 Blutspenden benötigt - auch wäh­
rend der Osterferien. Einer der Blutbestandteile, die Blutplätt­
chen sind jedoch nur vier Tage haltbar. Insbesondere Krebspati­
enten benötigen diese Präparate während einer Chemotherapie. 
Der DRKBlutspendedienst bittet daher jetzt um Ihre Blutspende 
am
Dienstag, dem 04.04.2017, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27, 88400 Biberach
Neue Helden gesucht: Da Leben retten gemeinsam noch schö­
ner ist und dringend Blutspendernachwuchs benötigt wird, 
erhält jeder Spender, der in seinem Umfeld für die Blutspende 
wirbt und neue Blutspender mitbringt, als Dankeschön einen ex­
klusiven DRKRucksack.
Die Aktion ist gültig vom 1. März bis 30. April 2017.

8. April: Rettungsdienste präsentieren sich auf 
dem Gigelberg
Am Samstag, 8. April, findet auf dem Biberacher Gigelberg 
von 10 bis 17 Uhr der Tag der Sicherheit statt. In der Gi-
gelberghalle werden Vorträge über das Rettungswesen im 
Landkreis sowie für Kinder ein Theater zum Thema Verkehr-
serziehung angeboten.
Nur noch zwei Wochen, dann zeigen die Blaulichtorganisatio­
nen und Behörden mit Sicherheitsaufgaben ihre Schlagfertigkeit 
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auf dem Biberacher Gigelberg. „Ein Tag für ganze Familie.“ fasst 
Mitorganisator Michael Mutschler vom DRK die Veranstaltung 
zusammen. Gemeinsam mit Carmen Egle (Technischen Hilfs­
werk) und Brigitte Länge (Ordnungsamt der Stadt Biberach), ko­
ordiniert er die Vorbereitungen. „Mittlerweile befinden wir uns in 
der heißen Phase und klären noch letzte Details.“ so Mutschler 
weiter.
In der Gigelberghalle können sich die Gäste in kurzen Vorträgen 
über die Arbeit von Notfallseelsorge, Feuerwehr, der Bundes­
wehr oder der Integrierten Leitstelle informieren. Das „Kleine Ze­
bra“ erklärt um 13 und 15 Uhr den kleinsten Besuchern, was es 
im Straßenverkehr zu beachten gilt.
Über 400 Mitwirkende bereiten sich seit November 2016 auf die 
Veranstaltung vor. Da viele der Beteiligten oftmals im Hintergrund 
agieren, steht die Information der Bürgerinnen und Bürger im 
Fokus.
Eröffnet wird der „Tag der Sicherheit“ durch den Innenminis­
ter des Landes Baden-Württemberg, Thomas Strobl sowie die 
Schirmherren Oberbürgermeister Norbert Zeidler und Landrat 
Dr. Heiko Schmid.
Weitere Informationen sind im Internet unter www.tagdersicher­
heit.de sowie www.facebook.com/tagdersicherheitbc zu finden.

Faszination Motorrad: 
Am Montag läuteten Sonnenstrahlen die Motorradsaison für 
das Jahr 2017 ein.  Mit den ersten Frühlingssonnenstrahlen 
juckt es auch in der Region wieder viele Biker, die Freiheit 
auf zwei Rädern zu genießen. Damit alle sicher in den Früh-
ling starten, gibt das Polizeipräsidium Ulm Tipps:
Dass dies wichtig ist, zeigt ein Unfall am Montag in Göppingen. 
Eine 49-Jährige stand gegen 14.30 Uhr mit ihrem Renault an der 
Kreuzung zur Mörikestraße. Beim Abbiegen übersah sie einen 
Roller. Die Fahrzeuge stießen zusammen, der 27-Jährige stürz­
te. Glücklicherweise wurde er nur leicht verletzt. Der Schaden 
betrug knapp 2.000 Euro.
Für viele Menschen in der Region hat das Warten nun ein Ende. 
Mit Beginn der Motorradsaison weckten viele Besitzer ihre Zwei­
räder aus dem Winterschlaf. Für die begonnene Saison wünscht 
die Polizei allen eine gute Fahrt! Das Polizeipräsidium Ulm wird 
alles tun, um in der Region die größtmögliche Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten und den Verkehr zu Sai­
sonbeginn verstärkt überwachen.
Da sich dennoch gefährliche Situationen entwickeln können, 
rät die Polizei: Prüfen Sie ihre Maschine vor dem Start in ei­
nem Funktions- und Sicherheitscheck. Sollte Ihr Motorrad den 
Winter im Freien verbracht haben, lohnt sich der Gang in eine 
Werkstatt. Ein Expertenblick könnte ein böses Erwachen bei der 
ersten Spritztour verhindern.
Neben der Maschine sollten sich auch die Fahrer hinterfragen: 
Sind Sie fit für die Maschine? Lassen Sie sich Zeit zum Einfahren 
und gewöhnen sich langsam wieder an das Gefühl der Erlebnis­
welt Motorrad. Gerade das Fahren in Schräglage und das Brem­
sen sollten langsam angegangen werden.
Sitzen die Fahrer und Maschine gilt es zu bedenken, dass der 
Winter Spuren auf den Straßen hinterlassen haben könnte. Roll­
split und Straßenschäden drohen auf vielen Strecken in der 
Region. Eine weitere unveränderbare Gefahr droht durch die 
Sonnenstrahlen. Tief stehende Sonne. Durch ihre schmale Sil­
houette werden Motorradfahrer von Anderen oft sehr spät oder 
gar nicht wahrgenommen. Rechnen Sie deshalb besonders zu 
Saisonbeginn mit Fehlern anderer.
Schutzkleidung und Helm sollten Standard und selbstverständ­
lich sein. Ein verschmutztes oder verkratztes Visier bedeutet bei 
Sonnenlicht für Motorradfahrer quasi eine Blindfahrt. Auch hier 
empfiehlt sich ein kurzer Check vor Fahrtantritt. 
Die Polizei appelliert an die Vernunft: Respektieren Sie Ihre 
Grenzen und die Ihrer Maschine. Nur wer sich an Regeln hält, 
minimiert die Gefahr, Opfer eines Unfalls zu werden. Ein Fahrsi­
cherheitstraining erleichtert dabei den Einstieg. Damit alle sicher 
ankommen, wünscht Ihr Polizeipräsidium Ulm eine sichere und 
erfolgreiche Motorradsaison 2017.

NABU Biberach und Umgebung - NaturGenuß: 
Wildkräuterküche aktiv erleben
Am Freitag, 7. April, startet beim NABU die Reihe NaturGenuß 
- Wildkräuterküche aktiv erleben. Es handelt sich um eine Kom­
bination aus naturkundlicher Führung und Kochkurs, geleitet 
von Kräuterpädagogin Kirsten Seewald und Naturpädagogin 
Nicole Jüngling. Beim ersten Termin dreht sich alles um die ers­
ten Wildkräuter des Jahres: Gesunde Fitmacher, die nicht nur 
schmackhaft sind, sondern unsere Ernährung mit wertvollen 
Vitaminen und Mineralstoffen bereichern und unseren Stoff­
wechsel wieder in Schwung bringen. Der Kurs startet mit einem 
Wildkräuterspaziergang entlang des Burrenwaldes, bei dem es 
Wissenswertes über die Verwendung der Pflanzen in der Küche 
und Hausapotheke zu erfahren gibt. Anschließend werden an 
der Burrengaststätte Smoothies und Pestos mit Wildkräutern 
zubereitet, die natürlich gleich probiert werden können. Treff­
punkt ist um 15:30 Uhr an der Burrengaststätte an der B312, 
Burren 1. Die Kosten betragen 25 Euro inklusive Materialkosten. 
Anmeldung und Informationen bei Nicole Jüngling unter 07351-
1801876 oder nicole.juengling@nabu-bc.de

Sozialführerschein ab 2.5.2017 in Biberach
Das Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Biberach bietet mit dem 
„Sozialführerschein 2017: sich engagieren und helfen lernen“ 
auch dieses Jahr wieder ein kostenloses Orientierungs- und 
Qualifizierungsprogramm ab 2.5.2017 in Biberach in den Räu­
men des Caritaszentrums Biberach, Alfons-Auer-Haus, Kol­
pingstr. 43, an. 
Wer an einem sozialen Engagement bei den fast fünfzig Mit­
gliedseinrichtungen interessiert oder seit kurzem ehrenamtlich 
tätig ist, erhält kostenlose „Fahrstunden“. 
Die Themen und Termine sind: 2. Mai, 18.30 - 21.00: „Rahmenbe­
dingungen für gelingendes freiwilliges soziales Engagement“; 4. 
Mai, 18.30 - 21.00: „Persönliche Motive, Haltungen, Stärken und 
Ziele“; 9. Mai, 18.30 - 21.00: „Wie Kommunikation gelingt…“; 11. 
Mai, 18.30-21.00: „Umgang mit Konflikten…“; 15. Mai, 18.30-
21.00: „Mit sich selbst und der Zeit gut umgehen“. Die Referen­
ten sind Josef Martin, Thomas Münsch, Katharina Jehle, Jürgen 
Haag, Daniel Horst.
Bei einer Ehrenamtsbörse stellen sich die Mitgliedseinrichtun­
gen mit ihren Aufgabenfeldern den Teilnehmern und Interessier­
ten vor. Dieser Markt der Engagementmöglichkeiten findet am 
Mittwoch, den 17. Mai, 18.30 bis 21.00 Uhr statt. Dort werden 
auch die Sozialführerscheine an die Teilnehmer ausgehändigt. 
Teilnehmer sollten an allen Terminen anwesend sein können. 
Verbindliche Anmeldungen bis 27.4.2017 unter 07351/5005-
130/-132 oder per Email an muensch@caritas-biberach-saulgau.
de. Näheres auch auf: www.ehrenamt-bc.com (Prospekt zum 
Downloaden).

Baden-Württemberg
Jetzt noch schnell bewerben und einen Ausbildungsplatz 
sichern!
Das Polizeipräsidium Ulm hat eine wichtige Info für alle, die sich 
für eine Ausbildungsstelle bei der Polizei Baden-Württemberg 
interessieren: Wer sich noch eine Ausbildungsstelle sichern und 
im März 2018 durchstarten möchte, der sollte sich den 15. Mai 
2017 im Kalender markieren. Spätestens bis zu diesem Tage 
muss nämlich die Bewerbung eingereicht sein. Die Bewerbungs­
unterlagen kann man sich bequem aus dem Internet downloa­
den. Auf der Homepage (www.polizei-der-beruf.de) finden sich 
alle wichtigen Infos. Gerne sind auch die Einstellungsberater 
des Polizeipräsidiums Ulm behilflich, Sie erreichen diese unter 
Telefon 0731/188-5555.
Die duale Ausbildung dauert 30 Monate und ist gekennzeichnet 
durch eine sehr praxisnahe Ausrichtung. Nach dem ersten Jahr 
an der Polizeischule Biberach verbringen die Auszubildenden 
ein ganzes Jahr bei einem Polizeirevier, um hier das in der The­
orie Gelernte direkt in die Tat umzusetzen. 
„Sichere Dir einen der insgesamt 1400 Ausbildungsplätze pro Jahr!“
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Wenn keine Brille mehr hilft, muss Technik her….
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden­ und Seh­
behindertenhilfe e.V. (ABSH)
­ Regionalgruppe Bodensee­Oberschwaben ­
Endlich wieder selbstständig und fl üssig lesen und Fotos an­
schauen können– und das ohne großes technisches Verständ­
nis… egal, wie alt Sie sind. Gerade Medikamentenbeipackzet­
tel sind für viele eine echte Herausforderung, aber auch normal 
Gedrucktes, das auch mit Brille nicht mehr entziffert werden 
kann. Die Hilfsmittelfi rma HEDO aus München­Feldkirchen dür­
fen wir in Person des Herrn Günter Henle als Gast begrüßen. 
Herr Henle wird diverse technische Hilfsmittel allen Anwesen­
den präsentieren und erläutern. Es handelt sich nicht um eine 
Verkaufsveranstaltung. Wie Sie Ihre Hilfsmittel erhalten, werden 
Sie natürlich auch genauestens erklärt bekommen bei unserem 
nächsten Offenen Treffen am Samstag, den 22. April 2017 
im Hotel Traube“, Fürst-Wilhelm-Str. 19 (Fußgängerzone), 
72488 Sigmaringen ab 14:30 Uhr. Die Einladung richtet sich an 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus den Landkreisen 
Sigmaringen, Biberach, Ravensburg, Konstanz dem Bodensee­
kreis und dem Alb­Donau­Kreis und natürlich an unsere zahlrei­
chen Mitglieder aus der genannten Region. Kommen Sie einfach 
unverbindlich vorbei und erfahren Sie natürlich auch, dass ein 
Schwerbehindertenausweis wegen Seheinschränkung sehr hilf­
reich ist.
Um besser planen zu können, würde ich mich freuen, wenn Sie 
sich bei mir anmelden. Vielen Dank.
Es freut sich auf breites Interesse in Vertretung: Hans Biselli aus 
Leibertingen, Telefon: 07466­694, alternativ: 07427­466 037 5 
(Vereinsbüro) E­Mail: buero@abs­hilfe.de, Internet: www.abs­hil­
fe.de 

Fanta Spielplatz-Initiative 2017
Ihr Spielplatz benötigt eine Sanierung oder einen neuen kreati­
ven Anstrich? Dieses Jahr wartet bei der Fanta Spielplatz­Initi­
ative ein Gesamtbetrag von 198.500 Euro mit etwas Glück auf 
150 Gewinnerspielplätze.
Und das ist noch nicht alles: Für die Plätze 1 bis 5 werden op­
tional halbtägige Spielplatz­Workshops angeboten, in denen 
gemeinsam mit Experten fi nale Sanierungskonzepte entwickelt 
werden. 
Mehr Infos, Bewerbungsformulare und Teilnahmebedingungen: 
www.fanta.de oder www.facebook.com/fantaspielspass

10. Gewerbe – Leistungsschau Schemmerhofen 
am 1. und 2. April 2017 
Am Wochenende fi ndet diese weit über unsere Gemeindegren­
zen hinaus bekannte Präsentation des örtlichen Gewerbes statt. 
Am Samstag begrüßt ein Drehorgelspieler die Besucher um 
15:00 Uhr vor der Mühlbachhalle. Während der Öffnungszeiten 
der Ausstellung fi nden durchgehend Präsentationen der freiwilli­
gen Feuerwehr, der Jugendfeuerwehr und des DRK Schemmer­
hofen statt.
Die Kinder sind zu Mitmachstationen eingeladen, gestaltet von 
der Mühlbachschule und den Vogelfreunden Schemmerberg.
Für Jugendliche und Berufseinsteiger bietet sich die Möglich­
keit, die Leistungsschau als Jobbörse zu nutzen und direkten 
Kontakt zu künftigen Arbeitgebern aufzunehmen.
Besuchen Sie uns am 1. und 2. April 2017 in der Mühlbachhalle, 
im Zelt und im Freigelände. Ihr Gewerbeverein Schemmerhofen 
im BDS e.V.

Konzert des Musikvereins Mettenberg 
in der Kirche 
Noch immer ist Mettenberg hallenlos. Nach dem Konzert in der 
Werkshalle der Firma Liebherr im vergangenen Jahr, hat der Mu­
sikverein für sein Jahreskonzert am 01.04.2017 deshalb dieses 
Mal die Kirche St.Josef in Birkendorf als Konzertsaal gewählt.
Beginn des Konzertes in der Kirche St.Josef ist um 20.00Uhr. 
Der Eintritt ist frei, ein kleiner Spendenbeitrag zugunsten der Ca­
ritas International Hungernothilfe Südsudan ist jedoch herzlich 
willkommen. 

Frühjahrskonzert des Musikvereins Reute e.V. 
am 1. April 2017
Am Samstag, 1. April 2017 veranstaltet der Musikverein Reute 
e.V. sein diesjähriges Frühjahrskonzert. Beginn ist im 20.00 Uhr 
in der Gemeindehalle in Reute.
Der Eintritt zu diesem Konzertabend ist frei, Spenden sind herz­
lich willkommen.

Schwäbisches Essen & Vorspielnachmittag 
in Mittelbuch 
Der Musikverein Mittelbuch lädt am kommenden Sonntag zum 
„Schwäbischen Essen“ in die Turn­ und Festhalle Mittelbuch ein. 
Das Schwäbische Essen beginnt um 11 Uhr mit dem Frühshop­
pen, dabei unterhält eine kleine Besetzung des MV Mittelbuchs 
die Gäste. Am Nachmittag werden die Jungmusiker beim Vor­
spielnachmittag ab 14 Uhr ihr Können zeigen. Hier gibt es auch 
Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl. 

Musikverein Rißegg - Rindenmoos e.V.
So, 02. April 2017
Bockbierfest in der Turn- und Festhalle Rißegg
Beginn 10.30 Uhr Weißwurstfrühstück, Mittagstisch in  reichhal­
tiger Auswahl (auch vegetarisch), nachmittags Familienkaffee 
und Basteln für die Kinder. Zur Unterhaltung spielt die Stim­
mungskapelle „Finkel­Buam“.

Anmeldung | WARAPU | So. 30. Juli - 
Fr. 11. Aug. 2017 
Wir machen, für Kinder zwischen 6 ­ 12 Jah­
ren, die ersten beiden Sommerferienwochen zu 
einem Erlebnis, von dem sie noch das ganze 
Jahr reden werden. Bei uns wird defi nitiv keinem 

langweilig. Wir bieten Paddeltouren, eine Nachtwanderung, 
Waldlager und vieles mehr. 
Die Kinderanmeldung fi ndet am 7. April von 15 - 18 Uhr im 
Vereinsheim des SV Laupertshausen statt. Hierfür bitte den 
Impfpass ihres Kindes mitbringen. 
Mitarbeiter ab 16 Jahren, können sich mit dem online erhältli­
chen Anmeldeformular anmelden. 
Wir freuen uns auf euch! 
warapu.de | Warapu e.V. | 0152/ 028 19 617

Sonstiges - Umlandgemeinden
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Wir machen, für Kinder zwischen 6 - 12 Jahren, die ersten 
beiden Sommerferienwochen zu einem Erlebnis, von dem 
sie noch das ganze Jahr reden werden. Bei uns wird definitiv 
keinem langweilig. Wir bieten Paddeltouren, eine Nacht-
wanderung, Waldlager und vieles mehr. 
 
Die Kinderanmeldung findet am 7. April von 15 – 18 Uhr 
im Vereinsheim des SV Laupertshausen statt. Hierfür bitte 
den Impfpass ihres Kindes mitbringen. 
Mitarbeiter ab 16 Jahren, können sich mit dem online 
erhältlichen Anmeldeformular anmelden. 
 
Wir freuen uns auf euch! 
 

 warapu.de |  Warapu e.V. |  0152/ 028 19 617 

 GEÄNDERTER REDAKTIONSSCHLUSS !
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der Redaktionsschluss 
für die Woche 15 bereits am Dienstag, 11. April 2017, 
11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag



Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir 
Ihnen auf Wunsch gerne zuschicken! Kontaktieren Sie uns – wir helfen Ihnen gerne weiter!

Erfolgreich werben!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir 

Erfolgreich werben!
• günstiger Anzeigenpreis• lukrative Rabattstaffel• werben bei Lesern vor 

Ort

Tarifinformationen und technische Daten

Satzspiegel 187 mm x 270 mm

Spaltenanzahl 4

Spaltenbreite 45 mm

Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt 

 nur 2- bzw. 4-spaltig möglich

Rasterweite 34er

Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren

Preise Laut Anzeigentarif

Platzierung wird, wenn technisch möglich, berücksichtigt

Malstaffel 6 - 9 mal = 5 %

 10 - 19 mal = 10 %

 20 - 39 mal = 15 %

 ab 40 mal = 20 %

Mengenstaffel 4 - 6 ganze Seiten = 10 %

 7 - 9 ganze Seiten = 15 %

 ab 10 ganzen Seiten = 20 % 

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:

(mehrmalige Veröffentlichung 
von Anzeigen innerhalb eines Jahres)

(ganzseitige Anzeigenaufträge innerhalb 
eines Jahres)

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Bürgermeisteramt Warthausen
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E­Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
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Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22­70, ­71, ­72
Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr
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Titelbild: Oberschwaben­Tourismus GmbH, Bad Schussenried
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Friseurgeschäft im Maselheimer Hof 
in Maselheim Kronenstraße 1 

preisgünstig zu vermieten.

Beste Existenzmöglichkeit zur Selbstständigkeit!

Bewerbung an: Karl Funk, Tel. 0172-5421104 
info@funk-bowling.de

Katze entlaufen!
Wer hat unsere Katze (groß, schwarz) aus
Birkenhard gesehen oder weiß, wo sie ist?

Tel.: 0176 / 80825659

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

4

Erscheint im Landkreis Biberach

AUSBILDUNG
& STUDIUM

VERMIETUNGEN

VERSCHIEDENES

GESCHÄFTSANZEIGEN

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!



BAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNEN
Hydroaktiv – biozidfrei – wohngesund
Schimmelfreie Wohnräume
Wir Menschen errichten seit jeher Gebäude mit dem Zweck, eine 
konstante Klimazone zu schaffen, die sich von den sich stän­
dig wechselnden Umgebungsbedingungen abgrenzt. Gemäß 
allgemeinen Empfehlungen zur «optimalen Klimatisierung» von 
Wohnräumen sollte zum Beispiel die Raumtemperatur zwischen 
18 und 22 Grad Celsius liegen. Auch sollte die Luftfeuchtigkeit 
nicht zu hoch sein. Soll­ und Ist­Werte liegen aber in der Realität 
oft weit auseinander.
Die Ansichten darüber, wie viel Grad Celsius eine Wohlfühltempe­
ratur einerseits zum Wohnen oder zum Schlafen ausmacht, gehen 
auseinander und sind individuell verschieden. Auch kümmern sich 
Bewohnerinnen und Bewohner individuell, das heißt mehr oder 
weniger konsequent, um das regelmäßige Lüften ihrer Wohnräu­
me bzw. um das gezielte Abführen feuchter Raumluft. Wie aber 
können Schimmelpilze unter solchen – eigentlich «normalen» und 
somit häufi g der Realität entsprechenden − Voraussetzungen 
warm­feuchter Wohnräume vermieden werden?

Zwangsläu� g Schimmel?
Führen die beschriebenen und sehr oft gegebenen Umstände 
zwangsläufi g zu Schimmel? Nicht unbedingt, ist doch Schimmel­
pilzbefall das Resultat der Summe mehrerer negativer Einfl uss­
faktoren in Verbindung mit Feuchtigkeit. Hierunter fallen in der Tat 
bestimmte Gewohnheiten der Nutzer wie Duschen, Baden oder 
Wäschetrocknen im Wohnraum. Sie stehen im Verhältnis zur tat­
sächlichen Anwesenheit der Bewohner innerhalb des Gebäudes 
und der damit sich ergebenden je eigenen Klimazone. Aber zum 
Beispiel auch Pfl anzen haben Einfl uss auf das Wohnklima, ganz 
gleich, ob der Nutzer dieser Klimazone überhaupt anwesend ist 
oder nicht. Ist eine kontrollierte Lüftung vorhanden, oder muss der 
Nutzer selbstständig für Frischluft bzw. Feuchteabfuhr sorgen? 

Bauphysikalische Voraussetzungen?
Welche Eigenschaften weist die Gebäudehülle auf? Wie sind die 
Oberfl ächen im Inneren beschaffen? Können Sie überschüssiges 
Kondensat vorläufi g aufnehmen, oder bildet sich an ungünstigen 
Stellen stehendes Kondenswasser und somit ein idealer Nähr­
boden für Pilze?
Fest steht: Die Anwesenheit von Feuchtigkeit ist in Wohnräumen 
grundsätzlich gegeben, mal mehr, mal weniger. Und Wasser ist 
eine Grundvoraussetzung für Schimmelbefall. Klar ist deshalb 
auch, dass Feuchtigkeit, wenn immer möglich, durch regelmä­
ßige Frischluftzufuhr abgeführt werden sollte, was, wie gesagt, 
nicht immer einfach zu bewerkstelligen ist. 

Geeignete Bausto� e
Gezielte bauphysikalisch einwandfrei funktionierende Maßnah­
men helfen zusätzlich, Innenwände trocken zu halten. Mit Hilfe 
sorptiver Baustoffe erhalten Innenwandoberfl ächen hydrophile 
Eigenschaften, das heißt, sie puffern Feuchtigkeit, indem sie 
diese bei Bedarf aufnehmen und langsam wieder der Verdun­
stung zuführen. Die hohe Alkalität von mineralischen Baustoffen 
wirkt zusätzlich gegen Pilzbefall. In Innenräumen sind bekannt­
lich schnell einmal 10 bis 15 verschiedene Sporen nachweisbar. 
Das alkalische Milieu dieser Baustoffe wirkt einem Pilzwachstum 
effi zient entgegen.

Allein schon der Anstrich leistet einen wichtigen Beitrag zur Ver­
meidung mikrobiellen Bewuchses an Oberfl ächen. Einige Farbsys­
teme haben die günstige Eigenschaft, sich selbst zu reinigen. 
Unter Einfl uss von Licht wird ein Prozess aktiviert, der organische 
Materialien abbaut (Photokatalyse) und somit auf der Oberfl äche 
reinigend wirkt. Photokatalytische Prozesse werden wegen ihres 
Reinigungseffektes auch zur Luftreinhaltung und Wasseraufbe­
reitung verwendet. 

Schimmelpilz – ein komplexes Themengebiet
Manchmal bildet sich Schimmel im Laufe der Zeit – punktuell (< 
0,1 m²) und ohne vordergründig sichtbare Ursache, wenn Woh­
nung und Wände einfach ein wenig in die Jahre gekommen sind. 
Hier genügen oft die gründliche Reinigung mit einem geeigneten 
Schimmelpilzentferner und die weitere Verwendung eines dafür 
spezialisierten Anstrichs. Für jedes größere Schadensausmaß sind 
jedoch eine gründliche Ursachenerforschung und die Planung 
der weiteren Maßnahmen unerlässlich. Die vorhandenen Sporen 
müssen gebunden und befallene Bauteile wie der Putz ggf. ersetzt 
werden. Zur Prophylaxe ist ein nachfolgender Systemaufbau mit 
Schimmelsanier­ oder Dämmplatten sinnvoll.

Beratung  zum Thema Schimmel
Zu diesem umfangreichen Themengebiet, bieten Ihnen u.a. Sach­
verständige, Architekten und der Handwerker Ihres Vertrauens 
umfassende Beratung und Unterstützung. 

Verantwortlich für den Inhalt
Ronny Lorenz, Maler­ & Lackierermeister,  zert. Sachverständiger, 
88239 Wangen/Haslach 
Telefon 07528 95 13 839, kontakt@lorenz­ihr­maler.de 
oder kontakt@schimmel­probleme.de

Gerberwiesen 4 · 88477 Schwendi
Tel.: 07353 9830-0 · Fax: 07353 9830-30

info@braeuer-fenster.de · www.braeuer-fenster.de

Exklusiv bei uns – Fenster mit 

Acrylcolorbeschichtung
· extrem haltbar 
· kratzfest
· farbecht

· pflegeleicht
· perfekte Wärmedämmung
· große Farbauswahl
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ist ab Dienstag, 28. März 2017 bis einschließlich 
Gründonnerstag, 13. April 2017 von 
Mo.-Fr. von 9.00 – 17.30 Uhr durchgehend  
geöffnet. Wir freuen uns auf Sie.

Schweinegeschnetzeltes kg 8,20 €
Geschnetzelter Bierschinken kg 12,90 €
Auch kleine Portionswürste 
Schwartenmagen weiß  kg 8,50 €
Fleischwurst  kg 9,90 €
Debreziner  kg 12,50 €
Kalbsleberwurst   kg 10,90 € 
Auch kleine Portionswürste

Angebot aus eigener Schlachtung und Produktion
vom 29.03.2017 – 01.04.2017

... mit Partyservice der besonderen Art.
Für Ihre große und kleine Feier bereiten 

wir feine warme und kalte Buffets.

Ehinger Straße 48 • 88447 Warthausen
Telefon 07351 8597

Ihre Familie Maier

KSFV Biberach e.V.

Auch zu Ostern bieten wir Ihnen wieder unsere Fischspezialitäten an:

- Räucherforelle, normal oder groß: 5,00 € bzw. 5,50 € / Stück
- Forellenfilet, mariniert oder kaltgeraucht: 3,75 € bzw. 4,75 € / 100 g

Verkauf erfolgt nur solange der Vorrat reicht und zu folgenden Zeiten:
Samstag, 08.04.2017 und Sonntag, 09.04.2017

jeweils von 09:00 - 12:30 Uhr in unserem
Fischerhaus in Warthausen.

Außerdem sind wir auch wieder auf dem Biberacher Wochenmarkt
am 08.04.2017 mit unserem Stand vertreten!

_______________

Am Karfreitag den 14.04.2017 gibt es von 09:00 – 12:00 Uhr
frisch geschlachtete Forellen in unserem Fischerhaus in Warthausen.

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Erscheint im Landkreis Biberach

Leben im  
    Alter

STELLENANGEBOTE
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Unser Team braucht Verstärkung
Wir sind ein ambulanter P�egedienst und versorgen unsere Kunden 
rund um die Gemeinden Schwendi und Warthausen. Neben unser P�egedienst
klassischen Altenp�ege bieten wir auch hauswirtschaftliche Dienste an.
Für diesen Bereich suchen wir Verstärkung. Sie sind freundlich, arbeiten gerne mit
Menschen die Hilfe benötigen und sie sind �exibel.
Ein Führerschein der Klasse B ist erforderlich. Wir bieten Ihnen eine Anstellung mit
einem Umfang von 40 % oder gerne auch mehr oder als Mini-Job.
Zur Bewerbung oder für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an die P�egedienstleitung
Herr Lerch unter 07353/9839639 oder 07351/1801450

Wir suchen für vorgemerkte Kunden:
Wohnung 1 Zimmer in Ummendorf / Biberach, zu kaufen
Wohnung 2 - 4 Zi. max. 220.000,- € in Ummendorf / Biberach, zu kaufen
Einfamilienhaus in Ummendorf / Biberach, zu kaufen

* Kostenlose Wertermittlung und unverbindliche Beratung Ihrer Immobilie *

IMMOBILIEN


